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Gute Berufsaussichten für Schüler
Erfolgreiche Abschlüsse für Absolventen der Fachoberschulen und der Berufsfachschule der Berufsbildenden Schulen Cuxhaven

Absolventen hätten somit eine
gute Chance auf dem Arbeits-
markt.

Begabungen nutzen
Die eigenen Fähigkeiten und Be-
gabungen zu nutzen und Interes-
sen und Leidenschaften zu be-
rücksichtigen seien das A und O
für eine glückliche Berufslauf-
bahn. Aber vor allem Spaß an der
Sache zu haben, bringe Zufrie-
denheit im beruflichen Umfeld.
Koenemann appellierte an die

Eigenverantwortung, Chancen zu
nutzen und engagiert neben erfor-
derlichen Qualitäten auch mit
„Softskills“ wie Kommunikation
und Teamfähigkeit zu überzeu-
gen. Er riet, sich in der Welt um-
zusehen, neugierig zu bleiben und
Neues zu entdecken. Gleichwohl
lud er alle ein, mit neuen Eindrü-

CUXHAVEN. Bei strahlendem Son-
nenschein präsentierten sich die
frisch gebackenen Fachoberschüle-
rinnen und -schüler der Profile Ge-
staltung, Sozialpädagogik, Technik
und Wirtschaft und die Schülerinnen
und Schüler der BFI (Berufsfachschu-
le für informationstechnische Assis-
tenten/Assistentinnen) der BBS Cux-
haven. Gerade hatten sie aus den
Händen des Schulleiters Rüdiger
Koenemann ihre lang ersehnten Ab-
schlusszeugnisse erhalten.

Zuvor hatte Koenemann ihnen
zum erfolgreichen Abschluss gra-
tuliert und darauf hingewiesen,
dass die Schüler mit dem Erlern-
ten eine gute Voraussetzung für
ihre berufliche Zukunft erworben
hätten. Gut ausgebildete Fach-
kräfte werden in allen Bereichen
in Deutschland gesucht und die

cken und Erkenntnissen in den
Landkreis Cuxhaven zurückzu-
kommen. Bei den Eltern und Leh-
rern der Absolventen bedankte er
sich für die Unterstützung und ihr
Engagement. Sie hätten zu einem
nicht geringen Teil zum erfolgrei-
chen Abschluss an der BBS Cux-
haven beigetragen. Koenemann
gab den Schülern mit auf den
Weg, optimistisch in die Zukunft
zu gehen und an sich selbst zu
glauben.
Nach einigen Redebeiträgen

und der Zeugnisausgabe wurden
die Jahrgangsbesten mit einem
Büchergutschein geehrt. Die Jahr-
gangsbesten der einzelnen Klas-
sen sind Simon Podendorf (Note:
1,3, FOST14), Carsten Asleben
(1,6, FOSTA), Gero Balsen (1,6,
BFI13), Bilge Gül (1,9, FO2S13),
Elena Wolf (2,0, FO2W13), Ira

Wiesen (1,7, FO2G13). Mit dem
Abschluss der Fachhochschulrei-
fe steht den Schülern das Studium
an allen (Fach)-hochschulen –
insbesondere im sozialpädagogi-
schen, technischen und künstle-
risch-grafisch-gestalterischen
oder ökonomischen Bereich – of-
fen. Nach dem Fachhochschulab-
schluss kann man das Studium an
einer Universität fortsetzen, um
hier den Abschluss „Master“ zu
erwerben.

Viele Wege stehen offen
Die Schüler können mit ihrem
Abschluss auch jede Berufsausbil-
dung aufnehmen, auch Ausbil-
dungsberufe, die psychologische/
pädagogische, gestalterische und/
oder technische Anforderungen
mit sich bringen, etwa in der In-
dustrie, in der freien Wirtschaft,

im öffentlichen und kirchlichen
Dienst oder im kaufmännischen
Bereich. In der Zweijährigen Be-
rufsfachschule Informationstech-
nischer Assistent/Assistentin er-
folgt eine vollständige Berufsaus-
bildung in zwei Jahren; nach dem
Abschluss kann eine qualifizierte
Berufstätigkeit aufgenommen
werden.
Neben der schulischen Ausbil-

dung wird die Ausbildung durch
betriebliche Praktika ergänzt.
Diese Schulform ist eine Alterna-
tive für solche Schüler, die kei-
nen weiteren schulischen Ab-
schluss, sondern einen berufli-
chen Abschluss anstreben. Aller-
dings kann nach dem erfolgrei-
chen Abschluss dieser Schulform
auch die Fachoberschule oder
das Berufliche Gymnasium be-
sucht werden. (red)

Berufsfach-
schule für In-
formationsas-
sistenten, Klas-
senlehrer Len-
nardNeuke:Gero
Balsen, Florian
Götze, Kilian Jun-
ge,PascalKattau,
Bianca-Vanessa
Letzing, Malte Ni-
klas Petersen, To-
bias Pefferer,
Marvin Rickert,
René Schelling,
Tom Schiffling,
Jannik Schwen-
zer, Dominik
Stronczek,Fabian
Vietmayer.

Fachoberschule Gestaltung, Klassenlehrerin Ute Oltmanns: Pia Assaf, Antonia Beier, Muhamed
Berisa, Lara Claßen, Katrin-Adele Famira-Parcsetich, Dominic Garcia Gomes, Emily Gührn, Laura
Haack, Janne Hammes, Chantal Hans, Jonas Hartig, Sascha Hennings, Michele Hübner, Marie-Loui-
se Jesse, Michelle-Kristin Jungclaus, Sascha Kinzl, Yvonne Kliewe, Jennifer Ockert,Manuel-Angel
Oubina Gato, Anna Lina Palm, Eike Reinhardt, Maite Reyelt, Lasse Sander, Nadine Sayid, Ellen
Sennert, Ira Wiesen, Jacqueline Wolter. Fotos: BBS Cuxhaven

Fachoberschule Technik (Abendform), Klassenlehrer Bernd Möller: Benjamin Achten, Carsten
Asleben, Michael Dopierala, Daniel Ehr, Marcel Fechner, Mathias Heiling, Eric Hollstein, Chris
Knopp, Wassili Konradi, Ivan Kreis, Norman Majewski, Sebastian Meyer, Christoph Minz, Simon
Rumland, Robert Schombach, Thiema Tulodziecki.

Fachoberschule Sozialpädagogik, Klassenlehrerin Susanne Rademacher: Cindy Mariell Ap-
pelt, Jan Beckmann, Johanna Böger, Louisa Bohn, Timo Claus, Paulina Gart, Anna-Lena Grantz, Bil-
ge Gül, Aylin Kaiser, Katharina Korff, Lena Korthals, Sabrina Meishammer, Eyleen Mildenberger,
Dana Christina Mildenberger, Lea-Kristin Schmidt, Sharon Schmidt, Pascal Strohsahl, Martina Thö-
le, Juliane Weighardt.

Fachoberschule Wirtschaft, Klassenlehrer Ingo Meier: Merle Ahrens, Finja Brandau, Tabea
Buck, Zeinab Cheaitou, Sarah Ebs, Alvin Eminaj, Vanessa Görse, Laura Grave, Frederike Haude, Ca-
roline Krüger, Jürgen Littmann, Tanja Lührs, Darja Owsjannikow, Hendrik Peter, Daria Rakzin,
René Schomerus, Beatrice Starck, Janek Thomas, Annika Wagner, Rebecca Wiechers, Elena Wolf.

Fachoberschule Technik, Klassenlehrerin Andres Elfers: David Bitterlich, Halim Büyükdikme,
Daniel Deseke, Marvin Ailin Gehm, Nils Janowitz, Alexander Klingebiel, Philipp Koch, Sophia Pat-
jens, Simon Podendorf, Markus Ratje, Falco Rauh, Matthias Rüther, Jan-Niklas Stern.

Peter Lode seit 25 Jahren bei
der Ardagh Metal Packaging
Peter Lode blickt heute auf 25 Jahre Be-
triebszugehörigkeit zur ArdaghMetal Pa-
ckaging Germany GmbH in Cuxhaven zu-
rück.
Am 23. Juli 1990 nahm Peter Lode seine
Tätigkeit als Maschinenbediener in der
Deckelabteilung unseres Unternehmens
auf und ist in dieser Funktion bis heute
erfolgreich tätig. Während seiner lang-
jährigen Beschäftigung hat sich Peter
Lode die Anerkennung und Wertschät-
zung seiner Vorgesetzten und Arbeitskol-
legen erworben. Werkleitung, Betriebs-
rat und Mitarbeiter des Werkes Cuxha-
ven gratulieren Peter Lode zu seinem Ju-
biläum und wünschen für die Zukunft al-
les Gute.

ZUR PERSON

Jens Carlson ist Vorsitzender
der „Partei“ in Cuxhaven
Am 19. Juni haben eigenen Angaben zu-
folge „in einer feierlichen Zeremonie
Jens Carlson, Jens Hanke, Sandra Hanke
und Swen Steinborn den Ortsverband der
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,
Elitenforderung und basisdemokratische
Initiative (Die Partei)“ gegründet. Der
Vorstand sei wie folgt besetzt: Jens Carl-
son (1. Vorsitzender), Jens Hanke (2. Vor-
sitzender), Sandra Hanke (Schatzmeiste-
rin), Swen Steinborn (Schriftführer & Pro-
paganda). Zu den Zielen der Neugrün-
dung heißt es wörtlich: „In den nächsten
Wochen entwickeln wir ein Programm
und eine Strategie, um die etablierten
Parteien bei der nächsten Kommunal-
wahl aus dem Stadtrat zu fegen. Der
Cuxhavener Bürger wird die Alternativ-
losigkeit der Partei erkennen – zumWoh-
le der Stadt.“ (red/ters)

http://dieparteicux.de

Bernd Vogel begründet
Austritt aus der AfD
Bernd Vogel, bisher Vorsitzender des
Kreisverbandes Cuxhaven der Alternati-
ve für Deutschland (AfD), hat gemeinsam
mit anderen zurückgetretenen Kreisvor-
ständen und Funktionsträgern aus Nie-
dersachsen seinen Austritt aus der Partei
Alternative für Deutschland begründet.
In der Erklärung heißt es unter anderem:
„Wir stellen fest: Mit dem Essener Partei-
tag hat die AfD den bürgerlichen, liberal-
konservativen Kurs verlassen in Richtung
einer immer deutlicher zutage tretenden
Wut- und Protestbürgerpartei, die mit
antiwestlichen, nationalistischen und la-
tent ausländerfeindlichen Parolen Stim-
mung machen will. Wir sehen leider kei-
ne Möglichkeit mehr, dieses parteiintern
zu ändern, ohne als bürgerliches Aushän-
geschild für politische Vorstellungen
missbraucht zu werden, die wir aus tiefer
Überzeugung ablehnen. (...) Als Liberale
verteidigen wir die Freiheit des Einzel-
nen. Als Konservative fühlen wir uns ver-
antwortlich für unser Land und die Zu-
kunft unserer Kinder. Als deutsche Pa-
trioten stehen wir für Weltoffenheit und
Toleranz, fest verankert in der westlichen
Werteordnung. Mit dem Scheitern der
AfD hört aber unsere politische Arbeit
nicht auf! (...) Deshalb treten wir für ei-
nen politischen Neustart in naher Zu-
kunft ein! Die politische Lage und die an-
dauernde Unfähigkeit der Altparteien,
bürgernahe Lösungen zu finden, schreien
geradezu nach einer wirklichen Alternati-
ve!“ (red/ters)

Christian Bergs Musical
„Das Dschungelbuch“ im Zoo
Das 150-jährige Bestehen des Zoos Han-
nover macht’s möglich: In der stim-
mungsvollen Kulisse der Sambesi-Land-
schaft feierte das Musical „Das Dschun-
gelbuch“ eine erfolgreiche Premiere. Das
Erfolgsstück von Christian Berg mit Mu-
sik und Songs von Konstantin Wecker,
seinerzeit beim Cuxhavener Sommer-
theater im Schlossgarten uraufgeführt,
wird in einer Inszenierung gezeigt, die
vor drei Jahren im GOP zu sehen war –
das GOP-Varieté ist Partner des Jubilä-
ums-Programms im Zoo. In einer Premie-
ren-Rezension der HAZ schreibt Juliane
Kaune, die 600 Gäste der Gastspiel-Eröff-
nung seien begeistert gewesen von der
Produktion, die Vertrautes mit Neuem
verbindet. Erzähler Ari Gosch, zugleich
Darsteller des Tigers Shir Khan, fordere
das Publikum um Hilfe beim Erzählen auf
und hole junge (und manchmal auch ei-
nige ältere) Gäste „unerbittlich auf die
Bühne“. Das Singen der eingängigen
Songs klappe dabei recht gut – viele Cux-
havener werden sich selber gerne an die
eingängigen Melodien und Texte des
„Geier-“ oder „Dschu-Dschu-Songs“ er-
innern, die später noch mehrfach u.a.
beim Butt-Fest zu hören waren. Das
Gastspiel im Zoo Hannover dauert bis 9.
August, Vorstellungen jeweils am Nach-
mittag um 14 und 17 Uhr. (red/ters)

www.erlebnis-zoo.de

Vielfältige musikalische Genüsse beim Lichterfest
Zahlreiche Künstler treten im Kurpark auf / Regionale Speisen und hanseatische Spezialitäten werden angeboten

und Musik hinterm Deich“ mit
vielen Cuxhavener Gruppen run-
den das Programm ab.
Für einen detaillierten Pro-

grammablauf gibt es rechtzeitig
Flyer, die zeitnah im Kartenvor-
verkauf des Veranstaltungszen-
trums und bei den Tourismus-In-
formationsstellen ausliegen wer-
den. (red/hwi)

die Bluesgruppe „Shri“, die
Sängerin Uta Carina mit ihrer
Show „Über alle sieben Meere“,
die „Dandys“ als Beat-Weltmeis-
ter 1967 sowie die Hamburger Lo-
kalpiloten. Weitere musikalische
Darbietungen mit den Cuxhave-
ner Kurkapellen „Pallas Show-
band“ und „Music & Voice“ so-
wie die Veranstaltungen „Spaß

großen Biergarten vor der Bühne
kann das abwechslungsreiche
Musik-Programm verfolgt wer-
den.
Zu den Highlights der musika-

lischen Darbietungen zählen die
„Highland Paddies“ mit Irish Folk
zu nennen, weiterhin die ehemali-
ge Star-Club-Band „John Law &
the Tremors“ mit Country Music,

Danach starten zehn Tage kuli-
narische Genüsse und musikali-
sche Unterhaltung bis zum 2. Au-
gust täglich von 14 bis 22.30 Uhr
mit freiem Eintritt.

Buntes Musik-Programm
Regionale Speisen und hanseati-
sche Spezialitäten stehen beim
Hansefest im Vordergrund. Im

CUXHAVEN. Zum Auftakt des
„Hansefestes“ im Kurpark Döse
ist auch in diesem Jahr wieder ein
Lichterfest am Donnerstag, 23.
Juli, geplant.
Ab 15 Uhr beginnt ein Pro-

gramm mit Kinderunterhaltung,
Live-Musik, Lichtermeer und
Feuerwerk. Dafür wird ein gerin-
ges Eintrittsentgelt erhoben.


